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Landesliga 

 

Fürstenfeld feiert gegen Kindberg den sechsten Saisonsieg in Serie und thront 

einsam an der Spitze der steirischen Landesliga. Eng zusammen liegen die 

Teams dahinter. Neuer Zweiter sind die Schachfreunde nach einem 5:3 Sieg in 

Frauental. 

 

Nicht zu bremsen ist Fürstenfeld in der steirischen Landesliga. In der ersten 

Frühjahrsrunde nach der Winterpause fegen die Oststeirer Kindberg/Phönix 

Mürzzuschlag mit 6,5:1,5 von den Heimbrettern und feiern den sechsten Saisonsieg in 

Serie und das, obwohl das Team ersatzgeschwächt in die Begegnung gehen musste. 

 

Einen überraschenden 5:3 Sieg feiern die Grazer Schachfreunde in Frauental. Das 

nominell stärkere Team der Südsteirer holt zwar an den Spitzenbrettern drei Punkte aus 

vier Partien, aber in der „zweiten Teamhälfte“ gibt es eine Leermeldung. Die 

Schachfreunde liegen nun auf Rang 2 vor den punktegleichen Teams der Austria Graz 

und der SPG Feldbach/Kirchberg. 

 

Die Austria hat nur an den beiden Spitzenbrettern Mühe mit Trofaiach/Niklasdorf. 

Wegerer und Spindelböck verlieren gegen Bukal und Halvax. Ab Brett 3 lassen die 

Grazer aber nur noch ein Remis zu, der 5,5:2,5 Sieg fällt daher deutlich aus. Ebenfalls 

gut in Schuss zeigt sich Feldbach/Kirchberg gegen Leoben. Die Entscheidung fällt an den 

Spitzenbrettern. Csiszar und Pilaj gewinnen gegen Kreisl und Dietmayer-Kräutler. 

Feldbach/Kirchberg siegt mit 5:3 und hält sich weiter in der Gruppe der Verfolger von 

Fürstenfeld. 

 

Einen zweiten Saisonsieg im Ausmaß von 6:2 feiert Weiz mit Siegen von Sonnberger, 

Draxler, Elisabeth Klinkan und Laura Hiebler gegen die SPG Maschinenhof/Horn. 

Offenbar stärkt die Frauen-Power das oststeirische Team erheblich. Ein möglicherweise 

wichtiger 4,5:3,5 Sieg gelingt Hartberg gegen Semriach. Das Abstiegsgespenst bleibt 

den Hartbergern zwar erhalten, unter Zugzwang ist aber Trofaiach auf Rang 10. 

Bemerkenswert sind die vier Punkte Vorsprung von Fürstenfeld, während dahinter 9 

Teams innerhalb von vier Punkten liegen. Aussichtslos scheint die Situation hingegen für 

Semriach und Kindber zu sein. Beide Teams warten noch auf erste Punkte. 

 

6. Runde am 29.01.2011 um 15.00 

Nr. Team Team Erg. : Erg. 

1 SPG Feldbach/Kirchberg Leoben 5 : 3 

2 Weiz SPG Maschinenhof/Horn 6 : 2 

3 Frauental Schachfreunde Graz 3 : 5 

4 SPG Kindberg/Phönix Mürzzuschlag Sparkasse Fürstenfeld 1½ : 6½ 

5 ESV ASKÖ Austria Graz SG Alpine RAIBA Trofaiach/Niklasdorf 5½ : 2½ 

6 TSV Hartberg Holz Dohr Semriach 4½ : 3½ 



ÖSTERREICHISCHER SCHACHBUND  
LANDESVERBAND STEIERMARK 

SEITE 2 

 

Tabelle nach der sechsten Runde: 

Rg. Team Anz + = - Wtg1 Wtg2 

1 Sparkasse Fürstenfeld 6 6 0 0 12 31,5 

2 Schachfreunde Graz 6 4 0 2 8 29,5 

3 ESV ASKÖ Austria Graz 6 3 2 1 8 26,5 

4 SPG Feldbach/Kirchberg 6 4 0 2 8 25 

5 Frauental 6 2 3 1 7 26,5 

6 Weiz 6 2 3 1 7 26 

7 Leoben 6 2 3 1 7 25 

8 SPG Maschinenhof/Horn 6 2 2 2 6 22,5 

9 TSV Hartberg 6 2 1 3 5 22 

10 SG Alpine RAIBA Trofaiach/Niklasdorf 6 2 0 4 4 21,5 

11 Holz Dohr Semriach 6 0 0 6 0 17 

12 SPG Kindberg/Phönix Mürzzuschlag 6 0 0 6 0 15 

 

 

 

Termine 

 

 

Steirische Turniere siehe  http://styria.chess.at  

Bundesweite Turniere siehe  http://www.chess.at  

Europäische Turniere siehe  http://www.europechess.net  

Weltweite Turniere siehe  http://www.fide.com  
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